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2.2.1

Leitbild Kommunikation
1 Grundwerte

Wir kommunizieren mit allen Anspruchsgruppen aktiv, aufrichtig und rasch.

· Die Bereitschaft und die Fähigkeit zur Kommunikation bilden die Grundlage für eine erfolgreiche Menschenführung, für den Austausch von Wissen und somit für den Erfolg unserer Schule.

· Wir geben Lehrern, Schülern, Eltern und der Öffentlichkeit ein realistisches Bild des Schulhauses Frenke.

2 Glaubwürdigkeit

Sämtlichen Kommunikationsmassnahmen liegt der Schutz der Glaubwürdigkeit unserer Schule zugrunde.

· Wir kommunizieren aufrichtig. Das heisst, dass unsere Aussagen mit den Tatsachen und unserem Tun im Einklang stehen.

· Glaubwürdigkeit zu erreichen, ist ein langfristiger Prozess. Sie ist jedoch rasch zerstört. Aus diesem Grund planen und koordinieren wir unsere Kommunikationstätigkeiten um Widersprüche zu vermeiden.

· Unsere Kommunikationstätigkeiten schaffen und verstärken das Profil unseres Schulhauses.

3 Lehrerinnen und Lehrer

Lehrerinnen und Lehrer haben erste Priorität.

· Auch unter schwierigen Umständen werden unsere Lehrerinnen und Lehrer und alle anderen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als erste informiert.

· Wir schaffen in unserem Schulhaus ein Klima gegenseitigen Vertrauens und ermöglichen so das offene Gespräch und den freien Meinungsaustausch. Keine Kommunikation ohne Vertrauen; kein Vertrauen ohne Kommunikation.

4 Schulleitung

Kommunikation ist ein wichtiger Teil der Führungsverantwortung.

· Die Schulleitung informiert offen und zeitgerecht. Sie hält dabei den Dienstweg ein.

· Die Schulleitung ermutigt und pflegt den Informationsfluss von unten nach oben. Zuhören können ist ebenso wichtig wie reden können.

· Die Schulleitung weicht Konflikten nicht aus, aber sie eliminiert solche, die durch Missverständnisse entstehen, indem sie Mitarbeiter zur Offenheit ermuntert, und zwar dann, wenn es diesen passt.

· Die Schulleitung verwendet Information nicht als Machtmittel.

· Gute Führungspersönlichkeiten sind gute Kommunikatoren.

5 Gespräch

Das offene, persönliche Gespräch zwischen Schülern, Eltern, Lehrern und der Schulleitung ist das Rückgrat aller Kommunikation.

· Leute zu informieren ist gut – mit ihnen zu kommunizieren ist besser.

· Wenn wir miteinander sprechen, heisst dies, dass wir an Ideen interessiert sind, nicht nur an ungeteilter Aufmerksamkeit.

· Wir schaffen ein Gesprächsklima, das den offenen Dialog und die freie Meinungsäusserung ohne Furcht vor negativen Konsequenzen fördert.

· Rituale spielen in der Gruppenkultur eine wichtige Rolle. Für den offenen Meinungsaustausch und für Problemlösungen sind sie jedoch ungeeignet.

· Wir ermuntern zu kreativer, konstruktiver Kritik. Wir wissen, dass eine Lösung, welche widerspruchslos angenommen wird, sowohl sehr gut als auch sehr schlecht sein kann.
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